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Qualität einbauen mit ANSON Bad/WC-Ventilatoren:

Druckstärke
ANSON UPR

Bad/WC-Ventilatoren
für Mehrfamilienhäuser

ab 4
Geschosse. Leise.
Putzbündig. 220 V,
130 m3/h, 250 Pa.

Ab Fr. 325-

ANSOMATIC mit
Zeitautomatik

Das beste, was es
gibt. 220 V, 100 m3/h,
50 Pa. Putzbündig.
Entlüften Bad/WC
perfekt. Ab 145.—
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ANSOMATIC „F"
Mit Zeitnachlauf
und Fotozellensteuerung

für saubere

Luft in Bad/WC.
220 V, 100 m3/h,
50 Pa. Ab Fr. 148-

ANSON miniturbo
Bad/WC-Ventilator
mit 94 mm Stutzen
für direkten Spiro-
Rohrbogen-An-
schluss. 220 V, 100

m3/h, 50 Pa.

Ab Fr. 110-

Ventilatoren mit
Wärmerückgewinnung

Mit Rundkanalan-
schluss für einfachste

Montage. 600—
3000 m3/h. Bis 65 %
weniger Heizkosten.

Preisgünstig.
Ab Fr. 1590-

Elektrische
Abluftventile

Zur Sanierung von
zentralen Abluftanlagen

in
Mehrfamilienhäusern. 220 V,

nur I0W. Ab 139-

Fragen Sie
uns an: ANSON AG 01/461 11 11 Friesenbergstr. 108

8055 Zürich

Nachlauf-
Zeitschalter

Modernste IC-Technik.

Zuverlässig. Für
Bad/WC- Ventilatoren,

Treppenhausbeleuchtung

etc.
AP- und UP-Model-
le. Ab Fr. 49-

5!55aCn -Die wohnlichere Alternative für Ihre Objekteinrichtung
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Rufen Sie uns an, mit uns sind Sie gut beraten!

Spitäler, Heime, Kliniken,
Arztpraxen, Sanatorien, Schulen,
Zentren, Verwaltungen

PS. Besuchen Sie unsere Ausstellung

Basler Eisenmöbelfabrik AG
Industriestrasse 22, 4455 Zunzgen
Telefon 061 / 98 40 66, Postfach, 4450 Sissach

BRICOSOL - TE Naturbaustoff
trocken, warm, gesund der
Hermetschloostrasse 75 CH-8048 Zürich Telefon (01) 62 15 66 Telefax (01) 432 92 83 Telex 822 065

Bricomat AG
Das natürliche BRICOSOL-EINSTEINMAUER-
WERK aus porosiertem Ton

BRICOSOL TE 36,5 cm Mauerstarke W(m /K) 0.38
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Die vielen hunderttausend luftgefüllten Poren erwärmen sich,
der Baustein funktioniert als Wärmespeicher und als Wärme-/
Schalldämmer zugleich Er schafft behaglich-ausgeglichene
Wohntemperatur bei stark reduziertem Energieverbrauch.
Die Baukosten (Arbeitszeit, Baustein und Mörtel) liegen niedriger

als beim konventionellen Backsteinmauerwerk.

Bitte verlangen
Sie detaillierte

Unterlagen
z (01)62 15 66

Deckenstärken
d 19cm d 21,5cm

Stutzweite 560 m 6.46 m

Belastung 500kN/itf 500kN/itf

Die natürliche BRICOSOL-ZIEGELFERTIGDECKE
aus Ton

Deckenstärken 19 cm und 21,5 cm

<-

• Die Ziegelfertigdecke besteht aus raumlangen Deckenelementen

von 1 m Breite, die einbaufertig, geliefert werden

• Ausgleichsdecken-Elemente ermöglichen die Anpassung an jeden
Grundriss

• Kein Überbeton mehr

• Die Decke besteht aus Tonsteinen und armierten Rippen

• Bauseitige Spriessungen entfallen

• Die Deckenplatten sind freitragend auf das Mauerwerk aufgelegt

• Die Decke hat eme ganzflächige Ziegeluntersicht

• Hervorragender Wärmeschutz, da geringe Rohdichte

• Sehr hoher Wärmedurchlasswiderstand wegen der verteilten
Lochkanäle im Deckenguerschmtt

• Stark reduzierte Baufeuchtigkeit
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